
13. Mai 2024

Pflanzliches Match

Studierenden-Projekt der Hochschule Mainz: „Flourish: Hidden

networks - über verborgene Ökosysteme in der Stadt“ auch am

Naturhistorischen Museum Mainz

Wie können wir Räume in der Stadt neu gestalten? Das war die zentrale

Frage des Projekts „Hidden networks“ für die Studierenden des

Kommunikationsdesign-Masters der Hochschule Mainz. Die Antwort auf

diese Frage geben nun vier interaktive Stationen, die bereits seit dem 25.

April in der Mainzer Innenstadt zu besuchen sind. Ein Hotspot davon ist

„Flourish“, ein Spiel über invasive und heimische Pflanzen. 

Mitmachen kann jede:r, der ein Smartphone parat hat. Die Station

befindet sich vor dem nhm. WLAN und eine Spielanleitung sind

verfügbar. 

Ziel ist es, die dargestellten Pflanzen auf dem Handy nach folgenden

Kriterien richtig zu verpflanzen: Heimisch oder nicht heimisch? Durch

Wischen nach oben oder unten entsteht dann unter Umständen ein

pflanzliches Match, wenn sie richtig zugeordnet wurden. Insgesamt 14

unterschiedliche Pflanzenarten können verpflanzt werden. Es können



auch mehrere User:innen gleichzeitig spielen. Die Anwendung lädt dazu

ein, mehr über die Pflanzenwelt in der urbanen Natur zu erfahren. 

Den gleichen Ansatz, naturwissenschaftliches Wissen leicht zugänglich

zu vermitteln, verfolgt das nhm seit langem mit den Stadtspaziergängen

„Wildes Mainz“. Dort lernen die Teilnehmenden mehr über die Pflanzen-

und Tierarten vor der eigenen Haustür. Wer nun neugierig auf „Flourish“

geworden ist, kann die Station bis zum 2. Juni testen. 

Die anderen Hotspots sind am Gutenberg-Museum Mainz, am Lux-

Pavillon der Hochschule Mainz am Schillerplatz und am Café Ciao

Ragazzi in der Mainzer Neustadt vorzufinden. 

Mehr Infos zum Projekt unter: hidden-networks.net.
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